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14 Schulanfänger starteten heuer in Altenburg in den Schulalltag 
 

Auf dem Foto: Klassenlehrerin Sabine Brandtner, Direktorin Regina Hartl, Bgm. 
wHR DI Markus Reichenvater, Vzbgm. Anita Mailer, Bgm. Wolfgang Schmöger 
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Die Ehrung zum 
Besten Freiwilli-

gen 2025 
 

Das Waldviertel schöpft 
einen Gutteil seiner Kraft 
und Erfolge aus unzähligen 
Initiativen und dem per-
sönlichen Einsatz vieler 
Menschen, die oft relativ 
unbedankt großartige 
Dienste leisten. 
 
 
Die BIOEM in Großschönau 
hat sich zum Ziel gesetzt, 
Erreichtes aufzuzeigen, 
Danke zu sagen und Moti-
vation für kommende Her-
ausforderungen zu geben.  

Aus diesem Anlass wurden 
heuer aus 81 Gemeinden 
die fleißigen Helferinnen 
und Helfer im Hintergrund 
aller Bezirke und Teilbezir-
ke des Waldviertels ge-
ehrt.  
Unter dem Motto „Ehrung 
der besten Waldviertler 
Freiwilligen“, überreichte 
Herr LH-Stellvertreter Ste-
phan Pernkopf in Vertre-
tung von Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner, und 
Maria Forstner (Obfrau der 
NÖ Dorf- und Stadterneu-
erung) die Ehrenpreise an 
die Geehrten. Unterstützt 
wird diese wertvolle Akti-
on jährlich vom Land Nie-
derösterreich und von der 

NÖ Dorf- & Stadterneue-
rung.  
 
In der Gemeinde Alten-
burg wurde Frau Rosa Eder 
zum „Besten Freiwilligen“ 
2025 geehrt. 
 
 
 

 

wHR DI Markus Reichenvater gratulierte 
Bruder Johannes zum 90. Geburtstag. 
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Aus dem Gemeindeamt 
 

Aus Rücksicht auf Nachbarn, Anrainer und Gäste sollte man an folgenden Tagen bzw. zu folgen-
den Zeiten auf das Rasen mähen verzichten: 
 

• täglich vor 6.00 Uhr morgens und nach 20.00 Uhr abends 

• Sonn- und Feiertage von 00.00 bis 24.00 Uhr 

• Samstag von 12.00 bis 14.00 Uhr 
 
 
Über das „Wir für Bienen Gemeindepaket“ 
werden wir nächstes Jahr einen wichtigen 
Beitrag für die Artenvielflat leisten. 
Das Paket enthält neben tollen Tipps für 
glückliche Bienen auch einfache Maßnah-
men für den Artenschutz. 
Denn Artenschutz ist wichtig für das Klima, 
für die biologische Vielfalt und für das 
Lebensgefühl in jeder Gemeinde. 
Diese Schilder werden wir auf Gemeinde-
flächen aufstellen und diese nur einmal im 
Jahr mähen.  
Wir freuen uns sehr, etwas Wertvolles für 
unsere „fleißigen Bienen“ beizutragen und 
hoffen auf Ihr Verständnis, wenn nicht alles 
niedergemäht wird. 
 
 
 

Erhöhung Wasserbezugsgebühr  
 
Nachdem der Gemeindehaushalt der Ge-
meinde Altenburg im Betrieb Wasserver-
sorgung – nach Durchrechnung des aktuel-
len Betriebskostenplanes – im Jahr 2025 
nicht mehr kostenneutral geführt werden 
kann, ergibt sich folgende Erhöhung: 
 

• Die Wassergebühr für 1 m³ Wasser 
beträgt nunmehr 2,50 Euro zuzüg-
lich 10% MWSt. (wurde vom Ge-
meinderat in seiner Sitzung am 
03.07.2025 mehrstimmig beschlos-
sen) 

 
Diese Gebührenerhöhung wird jedoch erst 
mit dem 4. Quartal 2026 vorgeschrieben. 
 
Wasserzählerdaten – Erfassung online: 
 
Bei der nächsten Wasserzählerablesung im 
Oktober ist es möglich, die Datenerfassung 
online zu machen (Tablet, Smartphone). 
 
Durch das Scannen des QR-Codes ist es 
möglich, den Zählerstand direkt von der 
Wasseruhr abzulesen und gleich in die Er-
fassungsmaske einzugeben. 
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GEM2GO – Die offizielle App unserer Gemeinde         

 

 
Möchten Sie wissen, was in unserer Gemeinde passiert? Mit der GEM2GO App bleiben Sie im-
mer auf dem Laufenden. Die Info- und Service-App liefert Ihnen alle wichtigen Informationen 
direkt auf Ihr Smartphone oder Tablet – schnell, unkompliziert und kostenlos. 
Alle Vorteile auf einen Blick 
Die GEM2GO App wird kontinuierlich verbessert, um Ihnen eine noch benutzerfreundlichere 
Erfahrung zu bieten: 

• Übersichtliches Design: Die Startseite zeigt Ihnen in einem personalisierten Feed alle 

wichtigen Informationen und Funktionen auf einen Blick. 

• Schneller Zugriff: Ihre meistgenutzten Funktionen können Sie als Quicklinks speichern, 

um sie noch schneller zu erreichen. 

• Merkfunktion: Wichtige Einträge können Sie ganz einfach speichern und bei Bedarf 

wiederfinden. 

• Krisenkommunikation: Im Notfall werden Sie über Push-Nachrichten sofort und effi-

zient informiert. 

Infos für Bürgerinnen und Bürger 
GEM2GO ist Österreichs größte Gemeinde-Info-App und steht Ihnen in unserer Gemeinde kos-
tenlos zur Verfügung. Sie bietet direkten Zugriff auf die Amtstafel, Neuigkeiten, den Veranstal-
tungskalender und vieles mehr. Die App ist für alle gängigen Smartphones erhältlich. 
Praktische Erinnerungsfunktion 
Mit GEM2GO verpassen Sie keine wichtigen Termine mehr. Ob Kundmachungen, Veranstaltun-
gen oder Neuigkeiten – die App informiert Sie per Push-Benachrichtigung über alles, was wich-
tig ist. Einfach die gewünschten Inhalte abonnieren, und Sie bleiben immer auf dem neuesten 
Stand. 
Jetzt GEM2GO nutzen! 
Mit der GEM2GO App sind Sie immer bestens informiert über das Geschehen in unserer Ge-
meinde. Laden Sie die App kostenlos in den App-Stores herunter oder informieren Sie sich un-
ter www.gem2go.at. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.gem2go.at/
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SOMMERFEST UND VERAB-
SCHIEDUNG DER SCHULAN-
FÄNGER IM KINDERGARTEN 

 
Das heurige Sommerfest stand unter dem 
Thema „Der Wald und seine Tiere“. 
Die Pädagoginnen hatten mit den Kindern 
wieder ein kurzes Präsentationsprogramm 
erarbeitet. Dabei wurden sowohl die Inte-
ressen und Talente der jüngsten Kinder, als 

auch die der älteren Kinder angesprochen 
und in den Mittelpunkt gestellt. 
Danach durften sich Kinder und Eltern an 
unterschiedlichen Spielstationen versuchen, 
die Teil einer Schatzsuche waren. 
Wer alle Stationen bewältigt hatte, durfte 
am Ende nach den Schätzen graben. 
 
Das Buffet wurde auch in diesem Jahr von 
den Eltern bereitgestellt und von den Kin-
derbetreuerinnen betreut. 
Ein großes Dankeschön allen Beteiligten 
und Besuchern! 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Im Zuge des Sommerfestes verabschiedeten wir uns auch von unseren Schulanfängern. 

 

 
 
 
 

 
Danke allen Eltern für die 
gute Zusammenarbeit, die 
vielen wertschätzenden Ge-
spräche und die gemeinsa-
men Erlebnisse!  
 
Wir wünschen den Kindern 
einen guten Start in einen 
neuen Lebensabschnitt und 
freuen uns, dass wir sie ein 
Stück auf ihrem Lebensweg 
begleiten durften! 
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Zum Abschluss veranstalteten wir natürlich 
wie in jedem Jahr ein gemeinsames 
„SCHULTASCHENFEST“, bei dem die Schul-
anfänger im Mittelpunkt standen und auch 
von den übrigen Kindergartenkindern ver-
abschiedet werden konnten. 
 
 
 
 

 
 

ELTERN-KIND-ERLEBNISWANDERTAG 
Da aufgrund der Maul- und Klauenseuche der geplante Kindergartenausflug nach Geras sehr 
unsicher geworden war, boten die Mitglieder des Elternbeirats kurzerhand an, stattdessen ei-
nen Erlebniswandertag zum Hutbigl zu gestalten. 
Sie kümmerten sich um Erlebnisstationen und die Jause, sodass Kindergartenpersonal, Kinder 
und Eltern einen kurzweiligen und interessanten gemeinsamen Wandertag verbringen konnten. 
Ein großes Danke an den Elternbeirat für die Mühe und das Engagement! 
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In diesem Jahr wollen wir handwerkliche Aktivitäten in den Mittelpunkt unserer Arbeit stellen. 

Dazu laden wir auch Erwachsene in den Kindergarten herzlich ein! 
Wenn Sie ein Handwerk beherrschen, das Sie den Kindern gerne zeigen würden, oder jemand 
kennen, der dazu bereit wäre, freuen wir uns, wenn Sie mit der Kindergartenleitung Elke Salo-
mon unter der Telefonnummer 02982/20687 oder E-Mail kdg.altenburg@aon.at Kontakt auf-

nehmen! 
 

Passend zum Thema möchten wir von Do, 20.November bis Mo, 24.November 2025 auch ei-
nen Adventmarkt/Flohmarkt im Kindergarten veranstalten. 

 
Öffnungszeiten Adventmarkt/Flohmarkt: 

Donnerstag, 20.11.2025 von 13.00 bis 16.00 Uhr 
Freitag, 21.11.2025 von 08.00 bis 11.00 Uhr 
Montag, 24.11.2025 von 13.00 bis 15.30 Uhr 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 
 
 
 
 

 
 
 

mailto:kdg.altenburg@aon.at
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Henry-Award für 
die Volksschule 

Altenburg 
 

Für das Generationenpro-
jekt mit dem Titel „Jung 
und Alt – Zusammenhalt – 
Treffpunkt Generationen“ 
wurde die Volksschule 
Altenburg am 25. April 
2025 mit dem „Henry-
Award“ vom Niederöster-
reichischen Jugendrot-
kreuz ausgezeichnet.  

Im Zuge der Übergabe des 
Awards im Rahmen der 
Landeskonferenz des ÖJRK 
präsentierten Schulleiterin 
Regina Hartl, Vizebürger-
meisterin Brigitte Allram, 
Amtsleiter Markus 
Smeritschnig und Klassen-
lehrerin Julia Neubauer 
diverse Projekte, die im 
laufenden Schuljahr ge-
meinsam mit Seniorinnen 
und Senioren der Schul-
gemeinden in der Volks-
schule Altenburg umge-

setzt werden konnten.  
Dieser Ehrenpreis wird im 
Zweijahresintervall für 
Projekte vergeben, die 
längerfristig konzipiert 
sind und auf humanitäre 
Werteerziehung aller Be-
teiligten abzielen. Alle 
freuen sich nun umso 
mehr auf die weiteren 
geplanten Aktivitäten und 
das Generationenfest am 
14. Juni 2025. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

303 Schulen tragen das Gütesiegel „LeseKulturSchule“ 
Lesen eine der wichtigsten und wertvolls-
ten Kulturtechniken 
Die Initiative „LeseKulturSchule“ wurde von 
der Bildungsdirektion Niederösterreich ge-
meinsam mit der ARGE Lesen ins Leben ge-
rufen. Die Bildungsdirektion für Niederös-
terreich verleiht seit dem Schuljahr 2018/19 
das Gütesiegel „LeseKulturSchule“ an jene 
Schulen, die die Lesemotivation ihrer Schü-
lerinnen und Schüler nachhaltig steigern. Im 
Rahmen eines Festaktes wurden an 76 nie-
derösterreichische Schulen die Gütesiegel 
„LeseKulturSchule“ vom Abgeordneten zum 
NÖ Landtag Florian Krumböck in Vertretung 
von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
und Bildungsdirektor Karl Fritthum überge-
ben. „Die ausgezeichneten Schulen haben 
es sich zum Ziel gesetzt, die Lesekultur an 
ihren Schulen zu verankern, zu praktizieren 
und zu leben. Alle Schulen zeigen sehr ein-

drucksvoll, dass sie sich um einiges mehr 
engagieren, als dies im Lehrplan vorgesehen 
ist, denn der Kriterienkatalog, den sie erfül-
len müssen, ist sehr herausfordernd“, be-
tont Bildungsdirektor Karl Fritthum. 

 
Der Dank gilt aber vor allem auch allen Pä-
dagoginnen und Pädagogen, die das Güte-
siegel durch ihr konsequentes Engagement, 
mehr als nur verdient haben. 
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VS-Altenburg erhält das „Werkstatt in der Schule“- Gütesiegel 
 

 
Fünf Schulen aus dem Bezirk Horn bekamen 
„Werkstatt in der Schule“-Gütesiegel. Damit 
wird die Förderung des handwerklichen 
Geschicks der Schüler honoriert.  

Schulen, die besondere Schwerpunkte und 
Projekte in den Unterrichtsfächern „Techni-
sches und textiles Werken“ umsetzen, wur-
den vom Land Niederösterreich gemeinsam 
mit der Bildungsdirektion für Niederöster-
reich mit dem Gütesiegel „Werkstatt in der 
Schule“ ausgezeichnet. Unter den 47 ausge-
zeichneten Schulen sind mit den Volksschu-
len Altenburg, Eggenburg, Geras und Röh-
renbach sowie der Polytechnischen Schule 
Horn fünf aus dem Bezirk Horn.  

 

 

 

Die ausgezeichneten Schulen stehen laut 
Bildungs-Landesrätin Christiane Teschl-
Hofmeister für abwechslungsreichen Unter-
richt mit viel Engagement. Sie fördern 
handwerkliches Geschick, Kreativität und 
Fingerfertigkeit und oftmals wird dabei in 
Teams zusammengearbeitet, was das Zu-
sammengehörigkeitsgefühl stärkt.  

Voraussetzung für den Erhalt des Gütesie-
gels war die Umsetzung mindestens eines 
Projekts, mit dem die Begeisterung der 
Schüler für das Fach in der Öffentlichkeit 
sichtbar gemacht wurde. Kooperationen mit 
außerschulischen Institutionen bzw. koope-
rative Unterrichtsformen, eine entspre-
chende Ausstattung der Funktionsräume 
und regelmäßige Inanspruchnahme von 
Fortbildungsangeboten waren weitere Kri-
terien für die Verleihung des Gütesiegels. 

 

 

 

 

 

VS-Altenburg erhält Pokal 
für Digitale Grundbildung 

Für ihre ausgezeichnete Medienarbeit mit 
der 360-Grad-Kamera wurden die Kinder 
der UVÜ „Digitale Grundbildung“ mit einem 
Pokal und jeweils einer Urkunde belohnt. 
Auch wenn wir nicht gewonnen haben, war 
es toll dabei zu sein und von NÖ Media auf 
diese Weise gewürdigt zu werden! Pädago-
gin Julia Neubauer zeigt sich sehr stolz auf 
ihre Gruppe. 
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Generationenfest als  
Projektabschluss 

 
Nach einem bunten und arbeitsreichen 
Schuljahr mit dem Generationenprojekt 
präsentierten die Kids und ihre Work-
shopleiter in dem vollen Turnsaal ein ab-
wechslungsreiches Programm, bei dem alle 
Gruppen Gelegenheit hatten, ihr Können zu 
zeigen. Nach einer schwungvollen Körper-
percussion folgte die Begrüßung durch Di-
rektorin Regina Hartl und die Darbietung 
der QiGong Gruppe und der beeindrucken-
de Auftritt der Trommler, angeleitet von 
Mag.Bernd Jaritz. Nach der Vorstellung des 
Panart Workshops und der Töpfer wurden 
einige Kunstwerke zugunsten der Schule 
versteigert. Die Tanzeinlagen, einstudiert 
von Tanzpädagogin Birgit Ofner, waren be-
rührend. Die Yogagruppe überraschte mit 
einer kleinen Bienenreise. 
Alle Festredner, angefangen von Bundesrat 
Kofler, über Bürgermeister Reichenvater bis 
zu Schulqualitätsmanagerin Andrea Stroh-
mayer und Präsident des ÖRK NÖ Hans Eb-
ner äußerten sich begeistert zu diesem ein-
zigartigen Projekt und den dargebotenen 
Leistungen der Kinder.  
 
 
 

Gelungener Schulstart 
Nach dem Besuch der Schulmesse erfolgte 
dann eine kurze Begrüßung der Kinder in 
den jeweiligen Klassen der wunderschön, 
für den Schulbeginn dekorierten VS-
Altenburg. 
Die Kinder der Volksschule werden heuer in 
vier Klassen unterrichtet. Insgesamt besu-
chen 54 Kinder die Schule. Das bewährte 
Lehrer*innenteam unter der Leitung von 
Regina Hartl freut sich auf ein spannendes 
und abwechslungsreiches Schuljahr. 
 
 
 
 

 
Sponsor Oliver Stangl sprach über die Be-
weggründe, die ihn mit der Idee des Projek-
tes verbinden. 
Das Altenburg Lied von Eric Spitzer, darge-
boten von Lisa Stern mit allen Kindern und 
teilnehmenden Senioren bildete den Ab-
schluss dieses gelungenen Festes. Der sehr 
aktive Elternverein sorgte anschließend für 
das leibliche Wohl der Gäste. Direktorin 
Regina Hartl bedankte sich bei allen Mitwir-
kenden, besonders aber bei ihrem großarti-
gen Team bestehend aus den Kolleginnen, 
der Freizeitpädagogin und der Schulwartin 
mit einem Blumengruß für den Garten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

11 

 

Beachvolleyballturnier der 
Landjugend Altenburg 

Am 28. Juni fand das beliebte Volleyballtur-
nier der Landjugend Altenburg statt. Wie 
letztes Jahr nahmen 16 Teams teil – ein Zei-
chen dafür, wie gut das Turnier angenom-
men wird. Schon ab 9:30 Uhr kamen die 
Spielerinnen und Spieler auf das Gelände, 
um sich vorzubereiten. Um 10:00 Uhr star-
teten die ersten spannenden Spiele. 

Neben dem spannenden Volleyballspiel gab 
es auch eine Spritzerwertung – hier konn-
ten die Teilnehmer tolle Preise gewinnen. 
Viele Sponsoren haben das Turnier unter-
stützt. Besonders bedanken möchten wir 
uns bei der Sparkasse Horn, die schöne 
Goodies beigesteuert hat. Auch Gut Otten-
stein und Waldgut haben Preise für die Sie-
ger gespendet – vielen Dank! 

Die Landjugend Altenburg hat viel Zeit und 
Mühe in die Organisation gesteckt. Ein 
Kommentator begleitete das Turnier mit 
spannenden Ansagen und sorgte für gute 
Stimmung. 

Auch das Wetter spielte mit – bei Sonnen-
schein und guter Laune waren viele Zu-
schauer gekommen. Die Stimmung war toll 
und das Turnier wurde zu einem echten 
Höhepunkt im Gemeindeleben. 

Wie jedes Jahr nahmen Teams aus ver-
schiedenen Orten teil – darunter auch zwei 
Gruppen der Musikkapelle Altenburg. Es 
freut uns sehr, dass sowohl Volleyballverei-
ne als auch Hobbyspieler gerne zu unserem 
Turnier kommen.  

Der Vorstand der Landjugend sagte zum 
Abschluss: 
„Wir freuen uns, dass wir für Jung und Alt 
tolle Veranstaltungen anbieten können. Ein 
großes Dankeschön an alle Helfer und Un-
terstützer – vor allem an jene, die beim Auf- 
und Abbau geholfen haben. Wir blicken mit 
Freude auf das nächste Landjugendjahr!“ 

Die Landjugend Altenburg bedankt sich bei 
allen Beteiligten und freut sich schon auf 
das nächste Volleyballturnier! 
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14. Hoffest der Landjugend 
Altenburg 

Bei strahlendem Kaiserwetter öffnete 
die Landjugend Altenburg erneut die Tore 
zu ihrem traditionellen Hoffest. Bereits 
zum 14. Mal lud das engagierte Team unter 
der Leitung von Hannes Reichenva-
ter und Lara Gererstorfer gemeinsam mit 
zahlreichen freiwilligen Mitgliedern zu ei-
nem zweitägigen Fest in den Hof des Ju-
gendheims ein. Das Ergebnis war ein buntes 
Programm, das Musik, Kulinarik und Ge-
meinschaft auf einzigartige Weise mitei-
nander verband. 

Besonderen Anklang fanden 
der Heurigenbetrieb, die Weinbar sowie 
der traditionelle Bieranstich am ersten Ver-
anstaltungstag. Ein Highlight des Abends 
war die stimmungsvolle Präsentation 
von Lara Gererstorfer und Melanie Steiner, 
die mit einem unterhaltsamen Rückblick auf 
das vergangene Landjugendjahr die zahlrei-
chen Projekte, Veranstaltungen, Geburts-
tagsfeiern, Sanierungsarbeiten und ge-
meinnützigen Aktivitäten Revue passieren 
ließen. 

Am Sonntag wurde das Fest von 
der Musikkapelle Altenburg mit einem 
schwungvollen Frühschoppen eröffnet. Die 
modernen Klänge lockten zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher auf den Hof und 
sorgten für ausgelassene Stimmung beim 
gemütlichen Mittagstisch mit regionalen 
Schmankerln. 

Ein besonderes kulinarisches High-
light boten in diesem Jahr die neu-
en Burger-Kreationen: Mit dem humorvol-
len „AltenBURGER“ und dem vegetari-
schen „BURGERwiesen“ zeigte die Landju-
gend einmal mehr, 
dass Tradition und moderne Ideen perfekt 
zusammenpassen – gewürzt mit einem Au-
genzwinkern in Form kreativer Wortspiele 
rund um die Ortsnamen der Gemeinde. 

Neben Genuss und Unterhaltung kamen 
auch die feierlichen Momente nicht zu 
kurz: Bürgermeister Markus Reichenva-
ter überreichte die Ehrennadeln der Ge-
meinde. Für ihr besonderes Engagement 
wurden Alfred Hackl, Ing. Gerhard Ankerl, 
Michael Winkler, Ing. Stefan                    
Urbitsch und Bernhard Willinger geehrt.  

Der Reinerlös des Hoffestes kommt wie 
jedes Jahr dem Erhalt von Brauchtum, Kul-
tur, Sport und Weiterbildung der Landju-
gend zugute. Am Ende des Wochenendes 
blickten die Veranstalter auf zufriedene 
Gesichter, volle Bäuche und ein starkes 
Gefühl von Gemeinschaft zurück. 

Das Hoffest der Landjugend Altenburg hat 
damit einmal mehr bewiesen, dass es weit 
mehr ist als nur eine Feier – es ist 
ein Treffpunkt, an dem Tradition, Genuss 
und Freude Hand in Hand gehen. 
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Musikkapelle Altenburg 
Nach einer kurzen musikalischen Sommer-
pause im Juli durften wir uns über ein hei-
ßes und ereignisreiches August Wochenen-
de freuen!  
Im Rahmen von "Musi vor Ort" wurde uns 
unser neuer Wimpel überreicht. Mit viel 
Liebe zum Detail hat ihn Frau Editha Willin-
ger aus Altenburg angefertigt! Ein großarti-
ges Kunstwerk finden wir! Herzlichen Dank 
dafür!  
Er wird uns ab sofort ein besonders würdi-
ger Begleiter bei unseren Auftritten sein - 
allen voran bei der Marschmusikbewertung 
in Weitersfeld am 6. September, an der un-
sere Musikkapelle das erste Mal antreten 
wird! Dafür sind wir eifrig am Proben! 
Beim Marschieren durch Altenburg und 
Burgerwiesen wurden wir wieder tatkräftig 
von MarketenderInnen unterstützt und bei 
zahlreiche Labstationen konnten wir uns gut 
für den anstrengenden Tag stärken. 
Als Abschluss unserer gelungenen „Musi vor 
Ort“ Aktion marschierten wir mit klingen-
dem Spiel beim Hoffest der Landjugend 
Altenburg ein und verbrachten noch ein 
paar Stunden bei der großartigen Atmo-
sphäre. 
Ein herzliches DANKE für die tolle Unter-
stützung, die Spenden und das Miteinan-
der! Wir haben den Tag sehr genossen! 
Wenige Stunden später, am Sonntag, konn-
ten wir beim Frühschoppen am Hoffest der 
Landjugend Altenburg einige neue Stücke 
präsentieren, die die Vielseitigkeit der 
Blasmusik unter Beweis stellten - wir stellen 
uns weiter den Herausforderungen und 
freuen uns, unser Publikum immer wieder 
mit neuen Stücken zu überraschen! 
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20 Jahre Step by step 
Jugendgruppe Altenburg (2005-2025) 

 

Alles begann vor mehr als 20 Jahren, als 

wir – Susanne Albrecht und Petra Redl – 

von Abt Bernhard ermutigt und gebeten 

wurden, die Firmvorbereitung 2005 in 

der Pfarre Altenburg zu übernehmen. 

Aus diesem Versuch wuchs bald Begeis-

terung und großes Engagement… 

Der gemeinsam begonnene Weg wur-

de Schritt für Schritt weitergegangen – 

daher auch der Gruppenname „Step by 

Step“. 

 

Es folgten viele Ideen und Aktivitäten… 
 

• Firmvorbereitung (2005-2009) in der Pfarre Altenburg 

• Ferienwerkstätten im Sommer 

• Sommerlager (in Gars, Eggenburg, Steinegg, Altenburg, Sprögnitz) 

•  Mitgestaltung der Jugendvesper, Familienmesse, Krippenlegung  

• Kinderbetreuung beim Altenburger Adventmarkt 

• Jugendprogramm im Rahmen der „Langen Nacht der Kirchen“  

• Give away-Feste (in der Fastenzeit) 

• Integrationsprojekt „Haus Helina“ (2015-2018)  

• Gestaltung und Verkauf der Missionskerzen 

• „Kinder tragen Licht ins Dunkel“ – jährliche Seniorenbesuche 

• Palmbuschen und Ostergarten gestalten 

• Ponywanderung durch den Stiftswald 2025 

• Adventfenster gestalten seit 2023 

 

Was macht uns besonders? 
 
Vom Glauben getragen wollen wir die 

Kinder und Jugendlichen ermutigen, ihre 

Lebensfreude zu entdecken und in einer 

lebendigen Gemeinschaft mutig Neues 

zu wagen. 

 

 

Unsere Begeisterung ist in all den Jah-

ren mitgewachsen. Das Strahlen der 

K i n d e r  nach unseren 3-stündigen 

Treffen begeistert uns immer wieder aufs 

Neue diesen Weg Schritt für Schritt wei-

terzugehen. 
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Zum Abschluss jeder Jugendstunde wird ein 

Symbol zur Stunde passend ins gemalte 

Kreuz an der Wand , als Erinnerung und 

Dank für das gemeinsame Erlebnis geklebt. 

Wenn wir die bunten Symbole im Kreuz 

betrachten, haben wir viel gemeinsam er-

lebt. Geschätzte 200 Jugendliche und Kinder 

waren über die Jahre dabei. Die Mädchen 

und Burschen aus der Anfangszeit sind jetzt 

manchmal schon Mütter und Väter und es 

freut uns, wenn wir sie treffen und über 

Erinnerungen lachen.  So lebt der Gedanke 

der Step by Step Gemeinschaft über Jahre 

weiter und jeder ist ein Teil dieser Geschich-

te. 

Vor 5 Jahren hat die Gruppe in Irene 

Holzinger eine passende Nachfolgerin 

für Petra Redl gefunden und das Interes-

se an unserem Angebot ist weiterge-

wachsen. Bei der heurigen Pony-

Wanderung haben wir 25 Kindern ge-

zählt, das ist ein erfreulicher Rekord. 

Über die vielen guten Rückmeldungen 

der Eltern beim Palm-sonntags Cafe im 

April haben wir uns besonders gefreut. 

Die netten Worte und Wertschätzungen 

tragen zu einem guten Miteinander bei 

und motivieren uns noch viele fröhliche, 

gemeinsame Schritte mit euch und eu-

ren Eltern in die Zukunft zu setzen. 

Diesen 20. Geburtstag der Step by Step 

Gruppe wollen wir am FR 3. Oktober mit 

allen Kindern 

von 17 bis 20 Uhr zum Thema Gemein-

schaft und Freundschaft feiern. 

Wir werden versuchen ein großes Grup-

penfoto mit Abt und Bürgermeister zu 

organisieren und freuen und schon auf 

diesen Tag!   

Herzliche Grüße und Danke an alle El-

tern und Kinder 

Susanne Albrecht und Irene Holzinger 
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Wochenend- und Feiertagsdienst des Arztes 

Monat Bio Restmüll Papier gelbe(r) Sack/Tonne 

September 
03.09. 
10.09. 

12.09. + A 
  22.09. 

 17.09.   20.10. 
Oktober 01.10. 10.10. + A 13.10.  
 15.10.    
 29.10.    
November 12.11. 07.11.  17.11. 

 
Sperrmüll am 07.04. und 22.09.2025: 

Elektrokleingeräte, Speisefett im NÖLI, Alttextilien, Kartonagen, Altmetalle und Problemstoffe:  
jeden 1. Mittwoch im Monat 13.00 - 19.00 Uhr und jeden 3. Samstag im Monat von 07.00 bis 13.00 Uhr im Alt-

stoffsammelzentrum Altenburg 

Abfuhrterminkalender 

 

13. Sep 2025 08:00-14:00 Uhr Dr. Gudrun Elisabeth Blaim Horn 02982/40100 

14. Sep 2025 08:00-14:00 Uhr Dr. Weghofer&Dr. Samek OG Mörtersdorf 02982/30308 

20./21. Sep 2025 08:00-14:00 Uhr Dr. Schuberth&Dr.Püringer OG St.Leonhard 02987/2305 

27./28. Sep 2025 08:00-14:00 Uhr Dr. Christian Tueni Neupölla 02988/6236 

04./05. Okt. 2025 08:00-14:00 Uhr Dr. Eduard Gaisfuss       Horn 02982/3230 

18. Okt. 2025 08:00-14:00 Uhr          Dr. Gudrun Blaim              Horn    02982/40100 

19. Okt. 2025 08:00-14.00 Uhr          Dr. Weghofer&Dr. Samek OG Mörtersdorf  02982/30308 
01./02. Nov. 2025 08.00-14.00 Uhr        Dr. Christian Tueni   Neupölla  02988/6236 

 
Notrufnummern: 

Ärztenotrufnummer 141 

Freiwillige Feuerwehr Notruf 122 

Polizei Notruf 133 

Rettung Notruf 144 

Vergiftungs-Info 01/4064343 

Kindernotruf       147  
Frauennotruf       01 717 19 
Apothekennotruf +43 1455 
Opfernotruf       0800 112 112 
Telefonseelsorge      142     


